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Die Sonne glänzt im goldnen Korn, 

im Sand liegt bleich ein Widderhorn.

„Wo ist dein Bruder Abel, Kain?“ 

Und rotes Blut klebt auf dem Stein.

Der Mond versendet kalten Glanz, 

die Welt dreht sich im Totentanz.

„Wo ist dein Bruder Abel, Kain?“ 

Und Blut klebt rot auf jedem Stein.

Gelassen schwebt im Sternenmeer 

die Erde, unbewohnt und leer. 

Kein rotes Blut mehr auf dem Stein, 

und wer war Abel? Wer war Kain?


